
Eingegangen am  12.01.2023 ·   Ausgegeben am  12.01.2023 
Herstellung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden   ·   www.Hessischer-Landtag.de 

20. Wahlperiode

HESSISCHER LANDTAG 

 

 
 

Änderungsantrag 
12.01.2023 

HHA 

Fraktion DIE LINKE 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für die 
Haushaltsjahre 2023 und 2024 (Haushaltsgesetz 2023/2024) in       
der Fassung der Beschlussempfehlung und des Berichts des 
Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/9640 zu Drucksache 20/9251 

Inhalt des Antrags: Katzenkastration 

Einzelplan  09 Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  

Zu Kapitel  09 23 Bezeichnung Förderungen im Bereich Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

Produktnummer   006 Bezeichnung Förderung des Tierschutzes 

Veränderungen in Euro 2023 
von um auf 

Produkterfolgsplan 
Nr. Bezeichnung 

7 Summe Erträge 

14 Summe Aufwendungen 17.000 200.000 217.000 

Liquidität 

Einnahmen 

Ausgaben 

 Drucksache 20/10311 
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Veränderungen in Euro 2024 
von um auf 

Produkterfolgsplan 

Nr. Bezeichnung 

7 Summe Erträge 

14 Summe Aufwendungen 17.000 200.000 217.000 

Liquidität 

Einnahmen 

Ausgaben 

Weitere Änderungsbedarfe (Verpflichtungsermächtigungen, Stellen, Kennzahlen etc.) 

Inhaltliche Erläuterung/Begründung des Änderungsantrags 

In Hessen leben Hunderte Streunerkatzen und -kater. Diese sind meist Nachkommen von ausgesetzten oder verloren 
gegangenen Hauskatzen und haben keinen Bezug zu Menschen. Sie leiden unter Krankheiten, Parasiten und 
Mangelernährung. Ohne menschliche Versorgung sterben diese Katzen früh, meist im ersten Lebensjahr. Es besteht 
außerdem die Gefahr, dass sie Freigängerkatzen mit Krankheiten anstecken. 
Damit die Streunerkatzen sich nicht weitervermehren ist die Kastration der geschlechtsreifen Kater und Katzen notwendig. 
Hierfür soll es ein landesweites Programm geben, in dessen Rahmen das Land die Kosten für die Kastration i.H.v. 200.000 
Euro übernimmt. So kann die Population der Streunerkatzen wirksam eingedämmt werden – zum Wohl der Tiere.     

Wiesbaden, 12.01.23 

Für die Fraktion 
DIE LINKE 
Der Fraktionsvorsitzende: 

Jan Schalauske 
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